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5. Übersicht der Vorträge, Mitteilungen

und Vorlagen

aus den

Sitzungen vom Mai 1907 bis April 1909.

Jahr 1907/08:

Herr Sanitätsrat Dr. M. Alsberg berichtete am 23. Sep-

tember 1907 über eine Schrift von Prof. Metschnikoff
über „das Altern", in der die Erscheinungen des Alterns

auf das Überhandnehmen der „Fresszellen" zurückgeführt

werden.

Derselbe hielt am 28. Oktober 1907 einen Vortrag

über „Die Verhandlungen des diesjährigen
deutschen Anthropologenkongresses".

Herr Major a. D. Freiherr v. BerlepSCh berichtete am
9. März 1908 über einige Beobachtungen an
Haselmäusen, die schon etwa ein halbes Jahr im
Winterschlaf liegen.

Herr Sanitätsrat Dr. Ebert legte am 11. November 1907

Stielglieder von Pentacrinus tuherculatus und Fisch-
ab drücke aus dem Lias von Digne in Südfrankreich vor.

Derselbe zeigte am 24. Februar Muschelkalk vom
Stahlberg mit Encrinus Wiiformis.

Herr Prof. Dr. Fennel legte vor und besprach am
13. Mai 1907 die oberste Schädelkappe vom Her-
kules auf dem Oktogon, die vom Hofklempnermeister

Basse abgenommen war und ausgezeichnete Spuren von

Blitzschlägen, Löcher und an deren Rändern Kupferperlen

von dem geschmolzenen Kupfer aufweist.

Derselbe zeigte in derselben Sitzung durch einen ein-

fachen Versuch, dass die Oberfläche einer benetzenden
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Flüssigkeit zwischen 2 keilförmig zu einander gestellten

Oläsplatten nach dem G-esetz der Haarröhrchenanziehung

-die Form einer Hyperbel annimmt.

Derselbe legte am 21. August 1907 versteinertes
Holz und Chloropal vom Steinberg bei Münden vor.

Derselbe zeigte in derselben Sitzung 2 Mohrrüben
vor, die vollständig umeinaader gewachsen waren.

In derselben Sitzung legte er im Auftrage von Herrn

Oberlehrer Schröder Eier, Junge und aus ge-
wachsene Exemplare einer Stabheuschrecke
vor.

Derselbe besprach am 11. November 1907 den

Sonnenscheinautographen und legte einige Streifen

vor.

Derselbe sprach am 25. November 1907 über den

Foucaultschen Pendelversuch und über neuere

Versuche mit dem Fuhrmann sehen photo-
graphischen Lotapparat.

Derselbe zeigte am 23. März 1908 Bilder vor, die

von Indianern aus Vogelfedern hergestellt worden sind

und ihres künstlerischen Wertes wegen besonders in-

teressant sind.

Herr Dr. Grimme hielt am 27. Mai 1907 einen Vor-

trag über „Deutschlands seltene Fr o seh Iure he"

mit Demonstration reichlichen lebenden und präparierten

Materials.

Derselbe hielt am 13. Oktober 1907 einen Vortrag

über „DieErgebnisse neuerer Untersuchungen
über die Morphologie und Physiologie der
Bakterien" mit Demonstrationen. -;'*:„,

Derselbe zeigte am 28. Oktober 1907 frische
Pflanzen aus Bapallo,z. B. Myrtus, Arhutus, Smüax,

Ärisarum u. a.

Derselbe legte am 11. November 1907 Gnaphaltum

lutea-album vor, in 400 m Meereshöhe auf Buntsandstein

bei Heina (Kr. Melsungen) gefunden. (Augenblicklich

wohl der einzige bekannte Standort Niederhessens).
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Derselbe hielt am 20. Januar 1908 einen Vortrag:

über „EineWanderungdurchdieHohenTanern"^
unter Vorlage zahlreicher Pflanzen.

Derselbe zeigte am 9. März 1908 einen Blumen-
kohlkopf, bei dem die spiralige Anordung der Elemente

sehr schön zu sehen ist.

Derselbe sprach in derselben Sitzung über die

Befruchtung der Moose unter Vorlage des sehr selten

fruchtenden Laubmooses Hypnum purum (Altmorschen).

Herr Prof. Dr. Hornstein zeigte am 25. November 1907 .

mehrere Topase vom Schneckenstein in Sachsen.

Herr Kehm zeigte am 10. Juni 1907 mehrere
Schmetterlinge, deren Raupen in Tirol gefangen

und die hier ausgeschlüpft sind. (Schwarze Bär.)

Derselbe hielt am 21. August 1907 einen Vortrag-

über das Casseler Braun und legte Proben des E/Oh-

materials und des verarbeiteten Farbstoffes vor.

Herr Kutter machte am 10. Juni 1907 Mitteilungen

über das Vorkommen von Zirkon im Druseltal.

Derselbe legte am 9. September 1907 Versteine-
rungen aus dem Devon der Gerolsteiner Mulde vor.

Derselbe zeigte am 23. September 1907 2 Photo-
graphien der Basaltdecke des Lynxberges im Sieben-

gebirge.

Derselbe legte am 9. März 1908 ein prachtvolles

Handstück von Heulandit aus Island vor.

Herr Dr. Laubinger hielt am 10. Juni und 24. Juni 1907

einen Vortrag über „Weiden aus Cassels Umgebung"
unter Vorlage reichen Materials.

Derselbe legte am 24. Juni 1907 Väis riparia und
2 Kirschen an einem Stiele vor.

Derselbe zeigte am 13. Oktober 1907 eine Sellerie-
pflanze mit Blüten und Früchten.

Derselbe legte in derselben Sitzung Populus vimincdis

und Zapfen der Libanon ceder vor.
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Derselbe berichtete in derselben Sitzung über die am
9. Oktober 1907 in den Reinhardswald unternommene

Moosexkursion, an der die Herren Forstmeister

Gr r e b e - Hofgeismar, Dr. Lau binger- Cassel, Dr.

Schaefer-Cassel, H. Taute-Cassel teilnahmen. Als

neu im Gebiet wurde von Herrn Forstmeister Gr r e b e

das Vorkommen von Wehera Rothü Correns bei Immen

-

hausen festgestellt.

Herr Markscheider Meyer hielt am 8. Dezember 1907

einen Vortrag: „Über die Lagerungsverhältnisse,
den Grrubenbetrieb und die wirtschaftliche
Lage des Bergbaues am Meissner" unter Vorlage

von zahlreichen Karten und Handstücken von Kohlen.

Herr Prof. Milde legte am 24. Juni 1907 eine Reihe

interessanter Handstücke von Basalten aus der Umgebung
von Cassel vor.

Derselbe zeigte am 28. Oktober 1907 Schwerspat mit

Kupferkies und Veilchenstein.

Derselbe hielt am 25. November 1907 einen Vortrag

über „Ur- und Eruptivgesteine" unter Vorlagß einer

grossen Zahl sehr interessanter Handstücke,

Derselbe legte am 24. Februar 1908 Zähne von
einem Höhlenbären aus dem Gyps von Sontra vor.

Herr Dr. Müller referierte am 9. März 1908 über eine

Dissertation vonLidforss: Über wint er grüne Flora".

Herr Prof. Dr. Schaefer zeigte am 10. Juni 1907

Pincjaicula vulgaris von dem neuen Standort bei Harles-

hausen vor, besprach die bemerkenswerte Pflanzen-
gemeinschaft von dem Abhänge im Ahnathal und
legte eine neue Pezizaart von letzterem Standorte vor.

Derselbe zeigte am 24. Juni 1907 von Herrn Dr.

Ebert mitgebrachte 4-, b- und 6-blättrige Klee-
blätter und eine chlorotische Form von Cephalanfera

'palleus.

Derselbe machte am 9. September 1907 Mitteilung

von der gelungenen VerpfLinzung einer Eibe in

Frankfurt a. M.
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Derselbe hielt am 11. und 25. November 1907 einen

Vortrag über „Mendels Vererb iingsgesetze".

Derselbe hielt am 23. März 1908 einen Vortrag über

„Naturdenkmalpflege" unter Vorführung von zahl-

reichen Lichtbildern, Stereoskopbildern und Vorlage von
Schriften.

Herr Lehrer Schmidt legte am 20. Januar 1908 einige

Becherpilze vor.

Herr Apotheker Schneider legte am 25. November 1908

mehrere grosse Belemniten vor.

Herr Dr. Schultz legte vor und besprach am 13. Mai 1907

eine Lehmplatte vom Schenkelsberg mit sog. Regen-

tropfeneindrücken .

Derselbe besprach am 27. Mai 1907 einen Aufschluss

von Casseler Meeressand bei Niederkaufungen und
legte eine Reihe von Versteinerungen vor.

Derselbe teilte am 10. Juni 1907 mit, dass nach seiner

Beobachtung der auf der geologischen Karte als „Tuff"

bezeichnete Schenkelsberg bei Niederzwehren zum grossen

Teil aus verwittertem Basalt besteht.

Derselbe legte am 21. August 1907 mehrere H a i fi s c h -

zahne aus dem Casseler Meeressand vom Ahnethal vor.

Derselbe zeigte in derselben Sitzung mehrere Stücke

von gediegenem Eisen aus dem Basalte vom Bühl.

Derselbe legte am 11. November 1907 einige zentral-
afrikanische Waffen vor.

Herr Schulz legte am 10. Juni 1907 Tra<jopö(jon

jrratensis var. tortiUs (Kaiserstrasse) und L{thof<pe7nnum

oßcinale (Kuhberg bei Cassel) vor.

Derselbe besprach am 20. Januar 1908 unter Vor-

lage von Belegstücken Hexenbesen an Pinus vulgaris und
Pmus Strobusj Peziza WiUkommü Hart, an Larix decidua,

Gy)nnos][)orangiimi cUtvariaeforme an Juiiijjerus communis,

Peridermdum Pini (Willd.) Sin Pt7ius silvestrisy Franhia

alni Wor. an Älnuf? glutmosay Cyatlius striatu^^ , BMerotieii

an faulenden Blättern von Bi^assica.
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Derselbe legte vor und besprach am 9. März 1908

eine xlnzalil selbstgesammelter G a 1 1 e n b i 1 d u n g e n, , d a-

ruüter Pocken- und Filzgallen, verursacht durch Gall-

milben (verschiedene Wirte), Teucrmm Cliamaedrys mit den

Gallen von F}iyllocoj)tes teucrii Nal. und Laccometojms

ijlavicornis L. (beide aus der Gegend von Jena), sodann

Selimiin Carvifalia L. als neuen Wirt für Lasiojjtera caro-

j)Mla F. Lid.:

Ferner demonstrierte derselbe in der nämlichen

Sitzung und besprach anthokyane Verfärbungen an liosa

canina und ruhigtnosa, Sonnenbrand an Fagus silvatica

und panaschierte Blätter von Anthriscus siloestrls, Buhas

caesius, Acer compestre, Ranuncidus rejjenSy welche an einem

Fabrikabwasser bei Hersfeld gesammelt wurden.

Herr Lehrer Schütz zeigte am 13. Oktober Papier-
kphle von d.er Wasserkuppe mit Fischresten, Kalkt uff
mit eingeschlossenen Buchenblättern und von Larven
durchfressenesCedernholz.

Derselbe legte am 20. Januar 1908 eine Arekanuss
mit Schale vor.

Herr Taute legte am 13. Mai 1907 eine Eeihe von

Püanzen vor, darunter Gagea spathacea von dem bekannten

-Standort an der Wurmbergwiese, Omithogalum Boucheanum

vom Südabhang des Schlossberges Wilhelmshöhe, Conidulis

fahacea vom Hirzstein und Baunsberg.

Derselbe legte am 27. Mai 1907 vor:

Veronica praexox^ Muscai'i botryoides und die 3 dort

vorkommenden Irisarten aus den Jestädter Weinbergen,

Orchis tridentata^ das er in grossen Mengen bei Truben-

hausen gefunden hat.

Derselbe hielt am 9. September einen Vortrag über

^,Die Flora von Eislebe n" unter Vorlage einer grossen

Reihe selbstgesammelter Kalk- und Salzpflanzen.

Derselbe hielt am 23. September 1907 einen Vortrag

über „D ie Flora der weiteren Umgebung von Eis

-

leben" unter Vorlage reichen Materials.
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Derselbe veranstaltete am 5. und 6. Oktober im
Kaufmannshause eine sehr besuchte Pilzausstellung,

Derselbe legte am 28. Oktober 1907 einige Pilze vor,,

die auf der Pilzausstellung nicht vertreten waren.

Derselbe zeigte am 20. Januar 1908 einige Pilze.

Derselbe legte am 24. Februar 1908 einige Neulinge
in der hessischen Flora vor : Medicago Besseriana coeruleciy

^feUhtus parv}ßorus Defif.

Derselbe legte am 9. März 1908 etwa 40 selbst-
gesammelte Pflanzen vom Karst vor und besprach

die morphologischen und biologischen Besonderheiten der-

selben.

Herr Till legte am 9. September 1907 einige Eisen-
steine aus Grund am Iberg (Harz) vor.

Derselbe legte am 23. September 1907 mehrere-

Kontaktgesteine aus dem Harz vom Wege von

Osterode nach Claustal vor.

Derselbe legte am 13. Oktober 1907 blühenden
AVein und einen Apfelzweig mit Blüte und Apfel
vor.

Herr Kürschnermeister Wawra hielt am 10. Februar 1908

einen Vortrag über „Luxuspelztiere und ihre Be-
deutung für den Menschen" unter Vorlage aller,

auch der wertvollsten, in Betracht kommenden Pelze der

verschiedenen Länder.

Herr Sanitätsrat Dr. Weber hielt am 24. Februar 1908

einen Vortrag über „Regenerationsvorgänge bei

Käfern" mit Vorlage interessanten Materials.

Derselbe berichtete am 23. März 1908 über einen

Frosch mit überzähligen Extremitäten und
andere ähnliche Missbildungen.
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Jahr 1908/09.

Herr Dr. med. Georg Aisberg legte am 26. Oktober

1908 ein Aotinomyces-Präparat vor und sprach über

das Wesen der durch diesen Pilz erzeugten Krankheit.

Derselbe hielt am 23. November 1908 einen Vortrag

über „Serum forschungen unter Zugrundelegung
der modernen Immunitätslehre".

Herr Sanitätsrat Dr. Moritz Alsberg machte am 11. Mai
1908 Mitteilungen über den Haarmenschen Stephan
Bibrowsky.

Derselbe sprach am 11. Mai 1908 über Eoh'tJie. die im:

oberen Oligocaen gefunden wurden.

Derselbe hielt am 14. September 1908 einen Vortrag

:

„Die neuesten Blutserumuntersuchungen".
Derselbe berichtete am 9. November 1908 über eine

Arbeit von 0. Kalischer: „Gre hör sinn bei Hunden".

Herr Major z. D. Freiherr von Berlepsch machte am
11. Januar 1909 die Mitteilung, dass die grosse Eier-
sammlung des Herrn f Stadtrat H. Ochs der Stadt

Cassei erhalten bleiben soll.

Derselbe sprach unter Vorlage zahlreicher Ansichts-

Postkarten und selbstgefertigter Aufnahmen am 8. Feb-

ruar 1909 über seine Winterreise in das Riesengebirge

und über seine Nordlandreise 1908.

Derselbe hielt am 8. März 1909 einen Vortrag:

„Meine Durchquerung des paraguaischen Ur-
waldes", Die Ausführungen wurden unterstützt durch

wertvolles Anschauungsmaterial.

Herr Prof. Dr. Fennel legte am 25. Mai 190c) eine

Mistel von der Eberesche vor, die in ihrer Verzweigung

einige Unregelmässigkeiten zeigte.

Derselbe legte am 23. November 1908 Sömmerings

Werk aus dem Jahre 1818: „Über die Augen der
Menschen und Tiere" vor.

Derselbe demonstrierte und besprach am 8. Februar-

1909 „Die Nernstlampe".
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Herr Gutsbesitzer Fjscher legte am 14. Dezember 1908

einen Holzauswuclis aus Guatemala vor.

Herr Forstmeister Grebe-Veckerhagen hielt am 12. Ok-

tober 1908 einen Vortrag: „Die Moosflora des ßein-
hardswalde s".

Herr Dr. Grimme zeigte am 10. August 1908 Albinos
vom A X o 1 o 1 1 vor. ^

'

:

Derselbe sprach am 14. September 1908 über einige
Pilze {Hydnum u. a.).

Derselbe legte am 26. Oktober 1908 folgende Pflanzen

vor und sprach über ihre Verbreitungsgebiete : Wahlen-

hergia hederacea (von Weissenburg) , sowie Saxifraya

umbrosa (am Helfenstein angepflanzt).

Derselbe sprach am 23. November 1908 über die „ßot-
laufSerumschutzimpfung bei Schweinen".

Derselbe sprach am 23. November 1908 über „Z/e^

aquifolmm}^ und legte einen Frucht zweig sowie Her-
barmateri al vor.

Derselbe legte am 8. Februar 1909 die neuen
Pflanzen funde der letzten zwei Jahre aus dem Kreise

Melsungen vor. (Siehe Abhandlungen!)

Derselbe zeigte am 8. Februar 1909 den Hals einer
M i n e r al w a s s e r f1 a s c h e , die den Brand von Hamburg
1842 mitgemacht hat und dabei geschmolzen .war.

Herr Prof. Dr. Hornstein demonstrierte am 24. August

1908 merkwürdige, an Eingeweide würm er er-

innernde Gebilde aus dem Eigelb eines Hühner-
eies, über deren Natur die Anwesenden keine genaue

Auskunft geben konnten. -V ,;::':':: . ;a i ;.

Derselbe legte am 24. August 1908 magnetische
-Basalte aus der Umgebung Cassels vor und besprach

die Entstehungsmöglichkeiten dieses Magnetismiis. Die

Proben stammten vom Scharfenstein bei 6udensberg, Hohl-

stein und Helfenstein ani Dornberg, grossen Kopfstein

bei Fürstenwald, Maderstein bei Gudensberg.

©Verein für Naturkunde Kassel; download www.zobodat.at



Übersicht der Vorträge, Mitteilungen etc. 221

Derselbe teilte am 28. September 1908 mit, dciss die

derzeitige Deklination für Cassel 10^ 46,8^ westlich ist,

während die Inklination etwa 66^ beträgt.

Derselbe sprach am 26. Oktober 1908 über das „Mag-
netische Verhalten der Basalte der Kopfsteine".
Es wurde mitgeteilt, dass der Basalt des kleinen Kopf-

steins nicht magnetisch ist, während der ein paar Meter

davon sich erhebende grosse Kopfstein im ganzen polar-

magnetisch ist, wie auch jedes Bruchstück des Gesteins-

sich polarmagnetisch erweist, dass aber Stücke des un-

magnetischen Basalts vom kleinen Kopfstein mit Leichtig-

keit durch Stahlmagnete polarmagnetisch gemacht werden

können. Es wurde Material vorgelegt und eine Photo-

graphie der Kopfsteine gezeigt.

Derselbe legte am 23. November 1908 zwei Photo-
graphien des Hangarsteins vor, der als ein Natur-

denkmal , erster Ordnung anzusehen ist.

Derselbe berichtete am 14. Dezember 1908 über die

beabsichtigte Gründung einer „Gesellschaft zur Er-
haltung der Naturdenkmäler im Regierungs-
bezirk Cassel und Fürstentum Waldeck".

Derselbe legte am 25. Januar 1909 einen berg-
männischen Kompass vor.

Derselbe legte am 22. Februar 1909 Thorianit-
kristalle von Ceylon vor und besprach sie.

Derselbe erwähnte am 22. März 1909 bei Besprechung

der von Herrn von Wahl vorgelegten Trilohiten das
Vorkommen von Apus cancriformis in den 70er

Jahren bei Cassel.

Derselbe legte am 22. März 1909 zwei Stufen,
mit krummflächigen Kristallen von Bitterspat
vor; ferner zeigte und besprach er eine Stufe von.

schönem traubigen Rlioclochrosit in Mangan-
bohnerz, einem Manganerzgemenge, aus den!

ausser Betrieb gesetzten Manganerzbergwerk bei Hohen-

kirchen.
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Derselbe sprach am 22. März 1909 über eine
Fuchsie mit durchweg dreizähligen Blüten.

Herr Kutter machte am 24. August 1908 im Anschluss

an eigene Beobachtungen Mitteilungen über das Ren.
Er legte mehrere Geweihe selbsterlegter Rentiere vor.

Ferner wurden Abbildungen fossiler Rengeweihe mit

Gravierungen gezeigt und besprochen.

Derselbe legte am 24. August 1908 den neuesten
Führer durch den Hagenbeckschen Tierpark
in Stellingen vor.

Herr Dr. Laubinger machte am 12. Oktober 1908 Be-

merkungen über die Bestimmung eines von ihm gefundenen

Pilzes Belloneum coroniforme.

Derselbe sprach am 12. Oktober 1908 über „Das
Auftreten der Reblaus im Jahre 1908 und über
die Mittel zur Abwehr".

Derselbe legte am 26. Oktober 1908 Braunkohlen
aus der Zeche Arensberg vor und besprach die Holzstruktur

dieser Kohlen.

Derselbe sprach über „Den Buntsandstein des
Schocketales" und legte eine Probe vor.

Derselbe verlas am 14. Dezember 1908 zwei Zeitungs-
ausschnitte, die Untersuchung von Nahrungsmitteln

auf den Grehalt an Pferdefleisch und schlechtem Fleisch

betreffend.

Derselbe legte am 14. Dezember 1908 einen Zeitungs-
ausschnitt mit Abbildung einer merkwürdigen
Birne vor.

Derselbe legte am 25. Januar 1909 einige Moose
und Flechten vor, die Herr Kutter gelegentlich seiner

Nordlandsreise 1908 gesammelt hate.

Derselbe legte am 25. Januar 1909 eine Anzahl

Weiden vor , die Herr Postrat H i r t h - Darmstadt im
Münsterlande gesammelt hat. An Salix cinerea L S wurden

missbildete Kätzchen gezeigt ; es liegt die Galle des Käfers

JDorytomus taeniatus Fabr. vor (leg. Hirth). Gleichzeitig
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legte Herr Dr. Laubin g er eine Salix aurita L vor (leg.

Buddeberg, Flora von Nassau), die in den Kätzchen

2 und 8 Blüten trug. Für Salix aurita L ist dieses der

erste bekannt gewordene Fall.

Herr Generalarzt Dr. Lindner hielt am 11. Mai 1908

einen Vortrag: „Parasitische Protozoen".

Herr Prof. Dr. Merkelbach hielt am 25. Mai 1908

^iuen Vortrag (mit Experimenten): „Die Schlieren-
methode zur Bestimmung der Ungleichmässig-
keiten durchsichtiger Stoffe".

Herr Markscheider Meyer legte am 10. August 1908

prachtvoll ausgemalte Tafeln (Photogr.) von Grängen aus
dem Harze vor und erläuterte sie durch Vorlage von

Proben aus den betr. Bergwerken.

Herr Prof. Milde legte am 10. August 1908 Proben
von Meteoreisen, geschliffen und mit Ätzfiguren ver-

sehen, vor.

Herr. Prof. Dr. Schaefer sprach am 24. August 1908

über „Die Entwickelungsgeschichte des Aales".

Derselbe legte am 28. September 1908 interessantes

^,Pflanzenmaterial" (leg. Schaefer) vor:

a) Material aus Thüringen: Mulgedium alpinum.

Am Inselsberg neu aufgefunden. — Lycojpodium Selago

ajpressiim^ Brotterode, neu für Thüringen! — Epilohium

collinum und Rosa glauca.

b) Material aus Waldeck, besonders aus der
Wildunger Gegend: Senecio spathuUfolius (Gmel.) DC

.

Obernburg. — Diplotaxis tenuifolia. DC.Schloss Waldeck.
— Helichrysum arenarium (L) DC. in zwei Farbenspielarten,

Teucrium Botrys u. a.

c) Rubusmaterial von Ebersberg bei Wil-
dungen: Ruhus Schleicheri^ R. Bellardi, R. suberectus^

R. sulcatus^ R. tomentosuSy R. hirtus, R. thyrsoideus.

Derselbe berichtete am 23. November 1908 üljer den

„derzeitigen Stand der Naturdenkmalpflege"
im Regierungsbezirk Cassel.
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Derselbe legte am 23. November 1908 eine „Karte
der Minendistrikte Kanadas" vor.

Derselbe verliest am 25. Januar 1909 einen Bericht

über einen Vortrag unseres korrespondierenden Mitgliedes,

des Herrn Prof. Or. M o e 1 1 e r - Schweinfurt, „Goethe
als Naturforscher".

Derselbe legte vor und besprach am 8. Februar 1909

den 1. Band der Flora von Mittele urop a von Heg i-

Dunzinger, sowie das Werk Gr aebner s: „Die
Pflanzenwelt Deutschlands".

Derselbe sprach am 22. Februar 1909 über den Kokon
der Spinne Avgroeca brunnea, die er 1908 im Fritzlarer

Stadtwalde gefunden hatte. Eine zugehörige Abhandlung
mit Zeichnungen von Professor Da hl wurde vorgelegt.

Derselbe sprach am 22. Februar 1909 über „Die
Naturdenkmalpflege im Walde" und legte eine

Forstwirtschaftskarte von B rotterode mit ver-

merkten Naturdenkmälern vor.

Derselbe demonstrierte am 22. Februar 1909 die Ver-

wendung der G rim s eh 1' sehen Lampe für Mikro-
projektion.

Herr Lehrer H. Schütz sprach am 14. September 1908

unter Vorlage von Anschauungsmaterial über „Bleistift-
fabrikation", besonders in Nürnberg.

Herr Lehrer Hermann Schulz legte am 25. Mai 1908

Wirrzöpfe von einer s Salix alba L vor und sprach

über deien Entstehung.

Derselbe demonstrierte am 22. Juni 1908 Rote EugUnen
aus einem Tümpel hinter dem Oktogon.

Derselbe legte am 22. Juni 1908 Schildläuse an

Evonymus europaeus L (Pulvinaria sjpec.) vor.

Derselbe zeigte am 22. Juni 1908 Gallen von

Gontarinia ruderalis Kieff an Sisymhrium officinale vor.

Derselbe legte am 24. August 1908 die Schild

-

laus Biaspis juniperi Bouche aus Meckbach, Kr. Hersfeld,

vor. Durch diesen Fund ist nach Dr. Lindinge r-

©Verein für Naturkunde Kassel; download www.zobodat.at



Übersicht der Vorträge, Mitteilung-en etc. 225

Hamburg die genannte Schildlaiis als einheimische Art

nachgewiesen.

Derselbe machte in der Sitzung vom 28. September

1908 Mitteihmg von dem Vorkommen einer Mistel auf

Juglans cinerea in der Carlsaue.

Derselbe legte am 26. Oktober 1908 folgende von
Herrn Dr. Grimme im Kreise Melsungen gesammelte

Gallen vor:

1. Eriojjhyes squalidus Nal. an Scabiosa columb(n'ia.

2. Eriophyes Schmardai Nal. an Carnpanula glomerata.

Derselbe legte am 14. Dezember 1908 vor:

1. Etagen Wurzel eines Apfelbaumes. (Folge

von falschem Pflanzen eines veredelten Exem-
plars.)

2. Photographie einer Pelorie an Digitalü.

Derselbe hielt am 11. Januar und am 25. Januar 1909

unter Vorlage von umfangreichem Material zwei Vorträge

über „Gallen bil düngen".

Derselbe machte am 8. Februar 1909 Mitteilungen über

dasVorkommen der Galle von Gontarinia ruderalis Kipff

an Sisymhrium pannonicum in Cassel.

Derselbe legte am 8. Februar 1909 die Pilz g alle

von Gloeosforium BachianuiH an Salix aurita L aus dem
Druseltal vor und sprach über das Vorkommen des
neuen Eichenmehltaupilzes in der engeren Heimat

im Jahre 1908 (an Quercus alba L und Q,ii. Toca Bosc. in

der Aue).

Derselbe legte am 8. Februar 1909 die Gallen von
Schlechtendalia chinertsis und Ctjnips tinctoria vor (ded.

Dr. Grimme).

Derselbe zeigte am 8. Februar 1909 eine Abbildung
des Unterkiefers vom Homo Heidelbergensis.

Derselbe legte am 22. März 1909 kranke Frucht e

von Juglans regia vor, zeigte ferner einige Präparate
von Blüte nm i s s b i 1 d u n g e u und berichtete über eine

15
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GosühlechtsveränderuEg bei Salix hlanda nach Mit-

teilungen aus der Zeitschrift „Aus der Natur", I. Jahr-

gang 1905/06.

Herr Oberlehrer Dr. Schultz sandte zur Sitzung am
22. Juni 1908 einen Blumeng russ aus Höhwald bei Davos
in der Schweiz. Die Sendung enthielt u. a. : Rhododendron

ferrugineum, Anemone sulfurea^ Ranunciilus aconitifolius^

A/idrosuce spec, Gentiana Cliisü^ Myosotis alpestris.

Derselbe hielt am 9. November 1908 einen Vortrag:

„W i s s e n s c h a f 1 1 i c h e L u ft fa h r t e n"

.

Derselbe legte am 14. Dezember 1908 aus der Zeche

Friedrich Wilhelm I. (Habichtswaldj vor: Lignit, z. T.

verkieselt. — Stammteil mit deutlicher Holzstruktur.

Derselbe legte am 14. Dezember 1908 die Erläute-
rung der geologischen Karte, Blatt Wilhelmshöhe,

vor, besprach den Inhalt und wies auf verschiedene Mängel
und Fehler hin.

Derselbe sprach am 8. Februar 1909 über die

„T e m p e r a t u r V e r h ä 1 1 n i s s e'' in höheren Luftschichten.

Herr Lehrer E. Taute legte am 10. August 1908 einige

in der Umgebung Cassels neu festgestellte Pflanzen vor

(Älthaen officinaUs u. a.J.

Derselbe legte am 26. Oktober 1908 folgende von

Herrn Till in den Vogesen gesammelten Pflanzen vor:

Cijtisus sagittalis und Scleranthus perennis.

Derselbe legte am 14. Dezember 1908 eine Anzahl

Pflanzen aus der Flora von Hannover und des Hagen-

burger Moores vor, die er 1906 sammelte: Potamogeton

rufescens Schrader, jjolygonifolius Pourret, p?f«2^r(^«'^eitÄ Du
(^TO?:, ohtasifolius M. et K., gramineiis L. — Polystichum

cristatum Roth u. Thelypteris Roth. — Osmunda regalis. —
Alisma ranunculoldes L. -— Carex caespitosa L. u. Umosa

L. — Gladium mariscvs R. Br. — Sparganiuin minimum

Fr. — Jvncus Tenageia Ehrh. — Drosera intemtedia Jlayne.

— Genista anglica L. — Comarum palustre L. — Andro-

iiieda polifolia L. — Vaccinvmn idiginosum L. u. macro-
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carjmin Ait. — Calla ijalustris L. — Jllecehrum verticUla-

ttiin L. — Senecto jjaliidosus L — Gentiana Pneiuiionanthe

L. — Hypnum lycopodioides Schwaeg.

Herr Architekt Till legte am 10. August 1908 Ter-
mitenbauten aus Ostafrika vor.

Derselbe legte am 24. August 1908 eine Anzahl Photo-

graphien folgender Örtlichkeiten vor: Bühl bei Weimar
1904, Hangar stein bei Dörnberg 1906, Hirzstein 1904,

Brandkopf im Habichtswald, Mad er stein, Schar-
fenstein, Helfen stein u. a.

Herr Ingenieur von Wahl legte am 24. August 1908

Handstücke verschiedener in Livland (Russland) von ihm
gefundener erratischen Blöcke vor, welche aus

Finland stammen. Ferner legte derselbe einige kam-
brische und untersiluri sehe Versteinerungen
aus Estland vor und sprach über die Entdeckung der
ältestenve r steine rungs führend enSchicht Est-
lands, der Zone des Olenellus Mick witzi, durch
A. V. Mickwitz in Reval und über die Petre-
fakten dieser Schicht.

Derselbe legte am 28. September 1908 unter- und
ober silurische Korallen und Moostierchen aus

Nord-Livland und Estland vor und sprach über die dort

gefundenen Tahulata, Tetracoralla und Bryozoa

Derselbe hielt am 26. Oktober 1908 einen Vortrag:

„Verschiedene Ansichten über Entstellung,
Entwickelung und Zukunft unseres Planeten."

Derselbe regte in der Sitzung vom 26. Oktober eine

Besprechung der Frage „Die Entstehung des Bunt-
sand steine s" an.

Derselbe legte am 14. Dezember 1908 folgende Mine-
ralien vor: Grosser Gipskristall mit Sand durch-
wachsen (Transkaspien). — Gips aus der Lüne-
burger Heide und Westfalen. — Eine ümhüll-
ungspseudomorphose {P eritnorjjhose , Kenn-
(jott) von Markasit nach Vitriolbleierz.

15*
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Derselbe verlas am 25. Januar 1909 einen Ausschnitt

aus dem Casseler Tageblatt: „Zusammenstellung
der Funde von fossilen Rosten der Vorläufer
des Men seilen". Gleichzeitig legte er einen Stamm-
b a um der Tiere von Jäkel- Berlin (1896) vor.

Derselbe zeigte am 8. Februar 1909 zwei schöne Auf-

nahmen von positiver Strand Verschiebung bei

Odessa.

Derselbe sprach am 22. Februar 1909 unter Vorlage

selbst aufgenommener Bilder über „Petroleum quellen
von B aku".

Derselbe sprach am 22. März 1909 unter Vorlage

eines reichhaltigen und wertvollen Materials aus Böhmen,
England und Russland über ^^Trilohiten^^

.

Herr Sanitätsrat Dr. Weber besf)racli am 10. August

1908 unter Vorlage eines reichlichen und wertvollen

Materiales „Die Leuchtorgane der verschiedenen
Leuchtkäfer und ihrer Larven".

Derselbe legte am 14. Dezember 1908 eine ßöntgen-

Aufnahme, e i n e menschliche Hand mit 6 Fingern
darstellend, vor und besprach die Entstehungsmöglich-

keiten dieser Missbildung.
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Den Herren Mitgliedern wird folgende Zuschrift zur

Beachtung empfohlen

:

Greifs wald. W.8. 1907,08.

Sehr geehrter Herr!

Die Erdkunde wendet gegenwärtig in erhöhtem Mass

ihre Aufmerksamkeit den Vorgängen zu, die unter unseren

x4.ugen die Beschaffenheit der Erdoberfläche verändern.

Wenn wir von den Küsten absehen, vollziehen sich die

einschneidensten Umgestaltungen durch Bodenbeweg-
ungen. Von ihnen werden mehr oder minder tief

reichende Partien des Bodens, aber auch „gewachsenes"'

Gestein, Felsen usw. ergriffen. Die Bewegung kann sein

ein Stürzen (Bergsturz, Felssturz), ein Gleiten (Schlipf,

Schlammstrom) oder endlich ein nur in seinen Folgen

bemerkbares „Kriechen" (Kennzeichen: Stelzbeinigkeit der

Bäume an Abhängen, Hakenwerfen der Schichten), wobei

•das Material einen gewissen Einfluss auf die Form der

Bewegung hat (ob Fels oder Schutt, ob Lehm oder Sand).

Unter den Ursachen, so weit sie nicht in der Gesteins-

beschaffenheit selbst liegen, spielt die Durchfeachtung

durch Quellen, ungewöhnlich starke Niederschläge, Schnee-

schmelze die Hauptrolle. Bei grösseren Erscheinungen

tritt noch ein auslösender Vorgang hinzu, wie namentlich

ein Anschneiden der Böschung durch Wege-, Bahnbau
oder Erosion u. a., unter Umständen auch eine Änderung
der MassenVerteilung durch Aufschüttung u. dgl. Die

morphologische Bedeutung der Bodenbewegungen beruht

in einer Verstärkung des normalen AbtragungsVorganges.
vSie tritt vor allem hervor bei der Abrundung der Mittel-

gebirgsformen und bei der Anlage und Ausgestaltung von
Tälern. In beiden Richtungen haben die Untersuchungen
•der Neuzeit zu sehr wichtigen Ergebnissen geführt. Sie

haben Gebiete zum Ausgangspunkt genommen, in denen
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diese Vorgänge sehr intensiv tätig sind. Es bestellt aber

kein Zweifel, dass sie auch an anderen Stellen von
grösserer Bedeutung sind, als man annimmt. Darüber

und über die Verteilung Gewissheit zu schaffen und zur

Beobachtung, zunächst innerhalb des deutschen Sprach-

gebietes, anzuregen, ist Zweck der Fragebogen, deren

Versendung im Auftrage der „Zentralkommission
fürwissenschaftlicheLandeskundeinDeutsch-
land'*' geschieht. Ich bitte daher, sie aufheben zu wollen

und vorkommenden Falls auszufüllen bezw. ausfüllen zu

lassen durch diejenige Person, die nach Ihrem Ermessen

dazu geeignet ist. Ebenso bitte ich, mir Zeitungsaus-

schnitte, auch wenn sie nur ganz kurz sind und sich zu-

nächst nichts weiter über den Fall angeben lässt, gütigst-

zusenden zu wollen.
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anstalt. XXXI.^ Wien 1881. 431-444.

V. ('. Pollack: Beitrag z. Kenntnis der Bodenbewegungen. Ebenda
XXXII. Wien 1882. 565-588.
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G. Götzinger: Beiträge zur Entstehung der Bergrückenformen.

Geogr. Abh. IX. 1. 1907. (Ref von Braun in Geogr. Zeit-

schi ift 1907. VIII.)

R. Almagiä: Studi geografici sulle frane in Italia. I. Mem. Soc,

Geogr. Ital. XIII. Roma 1907.

G. Braun: Beiträge zur Morphologie des nördl. Appennin. II.

Zeitschr. Ges. f Erdk. Berlin 1907. 464 ff.

Dr. G. Braun
Greifswald. Geographisches Institut.
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Fragebogen über Bodenbewegungen.

1. Möglichst genaue Ortsangabe (wenn vorhanden, nach

dem Messtischblatt)

:

2. Wann trat die Bewegung ein resp. wann wurde sie

beobachtet? Dauer derselben?

3. Art der Bewegung:

Bestimmungstabelle dazu

:

1. Gleit-

bewegung
Bewegte Scholle

wenig oder gar

nicht zerrüttet

2. Eutsch-
bewegung

Bewegte Scholle in

sich stark zerrüttet

und durch einander

gemengt

3. Sturz-
bewegung

Zusammenhang
der bewegten

Seh olle zerstört

4. Sackende

Bewegung

a. Weiches
plastisches
Material

öj. Schlammstrom

ß. Gekriech
y. Schlipf

Frana
(Erdrutsch)

b. Schutt-
material

(Hauptmasse der
bewegten Scholle

Schutt)

Schuttgekriech Schuttrutsch Schuttsturz
Erdfälle

c. Felsmaterial
(Hauptmasse ge-

wachsenes Gestein)
Felsrutsch

«. Felssturz
ß. Abbruche

4. Kurze Skizze der geologischen und Bodenverhältnisse

(in Ergänzung der geologischen Spezialkarte, wenn
eine solche vorhanden).

Angabe über die Vegetationsdecke (Wald, Busch, Wiese,

Feld, Moor).

Ist der Erdboden (Fels) sichtbar?

Sind Bodentiere (Mäuse, Mauswürfe, Ameisen) oder

andere wühlende Tiere bemerkbar?
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In welcher Zahl?

Können die Rutschungen auf das Treten von Herden-

tieren zurückgeführt werden?

Kann Bergbau oder sonstige menschliche Tätigkeit

(Aufschüttung) die Ursache der Bewegungen sein?

Angabe über die Grundwasserverhältnisse, benachbarte

Quellen und Riesel.

5, Sind Ihnen andere (auch ältere und prähistorische) der-

artige Bewegungen in der Gegend bekannt? An
welcher Stelle haben sie stattgefunden? Wer könnte

über sie Auskunft geben? Literatur?

6. Wer könnte mit näherer Untersuchung betraut

werden ?

Erwünscht ist

a) Übersendung einer Photographie.

b) Mitteilung über die Topographie (Kartenskizze^

Neigung der betr. Abhänge und Stellen, Grösse) und

cj Geologie (Ergänzung nach den Gesichtspunken von 4).

d) Allgemeine Beschreibung und Folgeerscheinungen

des Vorganges, angerichteter Schaden, Scliutz-

bauten usw.

Unterschrift.

WEBER & WEIDEMEYEB, CAS6EL.
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